
 

Kurzkonzeption 
 

 
Der kommunalen               er Kindertagesstätte  

 
Kinderhaus Postwiese Kita in Obersulm-Affaltrach 

 
 

1. Unsere Kita 
 
Kinderhaus Postwiese Kita 
Michelbachstrasse 22 
74182 Obersulm 
Tel: 07130-40096920 
Mail: kinderhaus@obersulm.de  
 
Unsere Kindertagesstätte ist eine viergruppige Ganztageseinrichtung (pro Stockwerk 2 Gruppen) im 
Ortsteil Affaltrach, dessen Träger die Gemeinde Obersulm ist. Unsere Kita besuchen Kinder ab einem 
Alter von 2,9 Jahren bis zur Einschulung.  
Wir arbeiten stockwerksgetrennt in offenen Gruppen, das bedeutet, die Kinder haben die 
Möglichkeit während der Freispielzeit in den Funktionsräumen des jeweiligen Stockwerks zu spielen. 
Pro Stockwerk sind in unserer Kita 40 Kinder, die wir in Altersgruppen einteilen: Floh-, Käfer-, Mäuse- 
und Bärenkinder. Diese Einteilung orientiert sich am entsprechenden Einschulungsstichtag. Die 
Kinder wechseln immer nach den Sommerferien in die nächste Altersgruppe. 
 
Betreuungszeiten: 
Ganztagesbetreuung 5GT Tage/Woche 
Ganztagesbetreuung  3GT Tage/Woche + 2VÖ Tage, 6 Stunden (7.30 Uhr – 13.30 Uhr) 
Ganztagesbetreuung 3GT Tage/Woche + 2VÖ Tage, 7 Stunden (7.00 Uhr – 14.00 Uhr) 
Ganztagesbetreuung 2GT Tage/Woche + 3VÖ Tage, 6 Stunden (7.30 Uhr – 13.30 Uhr) 
Ganztagesbetreuung  2GT Tage/Woche + 3 VÖ Tage, 7 Stunden (7.00 Uhr – 14.00 Uhr) 
 
Unsere Ganztagesbetreuung ist täglich von 7.00 Uhr – 17.00 Uhr. 
 
Ferienzeiten: 18 – 20 Schließtage im Jahr (im Sommer immer die letzten 2 kompletten Wochen im 
August, Weihnachtsferien, einzelne Schließtage (Brückentage, päd. Tag, Betriebsausflug der 
Gemeinde) 
 
 

2. Unsere Schwerpunkte und Ziele 
 
Unsere Arbeit richtet sich nach dem Orientierungsplan für Bildung und Erziehung des Landes Baden-
Württemberg. Dieser beinhaltet die 6 Bildungs- und Entwicklungsfelder: 
Sinne; Körper; Sprache; Denken; Gefühl und Mitgefühl; Sinn, Werte und Religion. 
 
Unsere Schwerpunkte und Ziele sehen wir darin, dass wir jedes Kind in seiner Entwicklung 
unterstützen. Sie sollen selbständig und selbstbewusst werden. Wichtig ist uns, dass sie sich als Teil 
einer Gemeinschaft erleben und sich mit Toleranz, Akzeptanz, Wertschätzung und Achtsamkeit 
begegnen. Die Kinder sollen unseren Alltag mitgestalten, indem sie ihre eigenen Ideen und Wünsche 
einbringen. Wir wollen dadurch ihre natürliche Neugierde und Lernfreude wecken und begleiten.  
 
 
 



 

3. Unsere Angebote 
 

➢ Freispiel mit offenen Angeboten in den verschiedenen Funktionsräumen der Kita. In dieser 
Zeit stehen den Kindern folgende Räume zur Verfügung:  
Im Erdgeschoss: Spieleraum, Rollenspielraum, Bücherei, Ruheräume 
Im Obergeschoss: Bauzimmer, Kreativraum, Lieblingsraum, Puppenecke 
Die Bewegungshalle und das Atelier/die Werkstatt stehen beiden Stockwerken zur 
Verfügung 
 

➢ Freies Frühstück am Vormittag in unseren Essbereichen im Erd- und Obergeschoss. Dieses 
bringen die Kinder von zu Hause mit. Getränke stehen zur Verfügung (Stilles Wasser, Sprudel 
Tee) 
 

➢ Angebote in den Stockwerken (altersgemischt): montags finden Aktivitäten, wie z.B. 
Kinderkonferenzen, Spaziergänge, Spiel und Singkreise usw. in den Stockwerken zu 
verschiedenen Themen für die Kinder statt. Diese orientieren sich auch an den Interessen der 
Kinder. 

 
➢ Angebote und Projekte in den altersgetrennten „Tiergruppen“: dienstags, mittwochs, 

donnerstags und freitags finden ca. um 10.00 Uhr die Angebote in den altersgetrennten 
Gruppen statt. Sie sind nach den Zielen und Inhalten des Orientierungsplanes, an den 
Interessen und am Entwicklungsstand der Kinder ausgerichtet. 
 

➢ Unser Gartenbereich ist sehr weitläufig und mit vielen verschiedenen Spielmöglichkeiten 
ausgestattet. Die tägliche Gartenzeit nimmt einen festen Platz in unserem Kitaalltag ein. Hier 
spielen dann die Kinder aus beiden Stockwerken zusammen an den verschiedensten Plätzen.  
In unseren Hochbeeten säen und pflanzen wir mit den Kindern. Sie beobachten, pflegen und 
ernten die Pflanzen.  
 

➢ Waldwochen und Naturtage: für unsere Kitakinder findet einmal im Jahr eine Naturwoche 
statt. Über den genauen Zeitraum werden sie rechtzeitig informiert. In dieser Woche werden 
Aktionen in der Natur geplant, z.B. gehen wir mit den Kindern in den Wald, machen Ausflüge 
zu nahegelegenen Spielplätzen, gestalten Naturspiele usw. Außerdem finden in den 
Tiergruppen regelmäßige Naturtage statt. Auch den nahegelegenen Michelbachpark 
besuchen wir regelmäßig mit den Kindern. 
 

➢ Geburtstage: Bei der Geburtstagsfeier steht das Kind im Mittelpunkt. Das Geburtstagskind 
sucht sich vor der Feier aus 3 verschiedenen Themen ein Geburtstagsmotto aus. Zu jedem 
Motto gibt es ein individuelles Geburtstagsprogramm. Außerdem nennt es bis zu 5 Kinder, 
die dann am Tag der Feier die Geburtstagsgäste sind. Auch ein Festessen darf natürlich nicht 
fehlen. Sie dürfen an diesem Tag nach Wunsch des Kindes etwas „Leckeres“ mitbringen 
(Kuchen, Muffins, Obstsalat, Gemüsespieße, Rohkostteller …)  
 

➢ Portfolios: jedes Kind hat bei uns einen Portfolio Ordner, den wir mit verschiedenen Inhalten 
(Lerngeschichten, Festen, Aktionen) bis zum Schuleintritt füllen 

 
➢ Themen- und jahreszeitbezogene Feste, wie z.B. Fasching, Ostern, St. Martin, Halloween, 

Nikolaus und Weihnachten. Zu diesen Festen finden oft im Vorfeld Projektwochen für die 
Kinder statt. Die Feste feiern wir mit den Kindern stockwerksgetrennt oder mit allen Kindern 
unserer Kita gemeinsam. Manchmal sind zu diesen Festen auch die Familien eingeladen. 

 
 



 

➢ Weitere Familienangebote, welche jährlich variieren: Adventssingen, Lieblingsmenschtag, 
Mama-Verwöhntag, Papa-Kind Tag, Familienfest im Frühling oder Sommer, Bastelangebote, 
Oma/Opa Nachmittag … 
 

➢ Familienwerkstatt: jährlich findet unsere Familienwerkstatt zu einem bestimmten Thema 
statt (z.B. Frühling, Weihnachten). Die Eltern bereiten dazu ein Angebot für die Kinder vor 
und führen dieses dann bei uns in der Einrichtung, mit Hilfe einer Patin (Erzieher/in der 
Einrichtung) mit den Kindern durch 
 

➢ Bärenkind-Übernachtung findet am Ende der Kindergartenzeit für unsere Vorschulkinder 
statt. Hier werden die Bärenkinder aktiv in die Mitgestaltung einbezogen 
 

➢ Übergänge: Es besteht sowohl für den Übergang von Krippe in die Kita, als auch für den 
Übergang in die Grundschule ein Übergangs- oder Kooperationskonzept 

 
➢ Elternarbeit /Erziehungspartnerschaft: 

Die Zusammenarbeit zwischen Eltern und pädagogischem Personal geschieht in 
vertrauensvoller, wertschätzender und partnerschaftlicher Weise.  
 

o Elternabende: Es finden in der Regel zwei Elternabende im Kindergartenjahr statt Ein 
Elternabend mit Elternbeiratswahl und Informationen zum aktuellen Kitajahr und ein 
weiterer Elternabend zu einem pädagogisch bedeutsamen Thema. 

o Elterngespräche:  
▪ Vertrags- und Aufnahmegespräch 
▪ Eingewöhnungsgespräch (ca. 6-10 Wochen nach der Eingewöhnung) 
▪ Regelmäßige Entwicklungsgespräche (einmal jährlich) 
▪ Am Ende der Kitazeit ein Schulreifegespräch 
▪ Tür- und Angelgespräche 
▪ Beratungsgespräche 

 
➢ Kooperation mit verschiedenen Partnern (Kinderärzten, Beratungsstellen, Therapeuten, 

Zahngesundheit, Verkehrspolizei) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

  
7.00 Uhr Das Kinderhaus Postwiese öffnet seine Türen. Freispielzeit für alle Kinder mit frei 

wählbaren Angeboten und Zeit zum Frühstücken.  

9.45 Uhr Aufräumzeit. Das „Aufräumlied“ sagt den Kindern, dass sie ihr Spiel nun langsam 
beenden müssen. Ist die Musik zu Ende sollten alle Kinder aufgeräumt haben. 

10.00 Uhr Aufteilung und Angebote in altersgemischten Stockwerks- oder altershomogenen 
Tiergruppen.  

11.00 Uhr Freie Zeit zum Spielen, auch im Garten. 

11.45 Uhr  Mittagessenszeit für die Floh- und Käferkinder im Erd- und Obergeschoß. Im 
Anschluss daran findet die Schlafens- oder Ausruhzeit bis um 14.00 Uhr statt. 

12.30 Uhr Mittagessenszeit für die Mäuse- und Bärenkinder im Erd- und Obergeschoß. Im 
Anschluss daran findet die Ausruhzeit bis um 14.00 Uhr statt.  

13.30 Uhr/14.00 Uhr Abholzeit der VÖ – Kinder 

14.00 – 14.30 Uhr keine Abholzeit, während diesem Zeitabschnitt wecken und wickeln wir die Kinder 

14.00 Uhr Freispielzeit am Nachmittag. Die Kinder haben die Möglichkeit angefangene Dinge 
vom Vormittag fertigzustellen, frei zu spielen oder an Projekten teilzunehmen. 

15.00 Uhr Snackzeit für alle Kinder. Die Kinder erhalten in den Essbereichen im Erd- und 
Obergeschoß einen kleinen Imbiss in Form von Obst, Joghurt, Müsli oder Brot und 
Brötchen. Es wäre hilfreich für uns, wenn sie während dieser Zeit die Kinder nicht 
abholen. 

ca. 15.30 Uhr  Anschließend gehen die Kinder ins Freispiel, oder es findet ein Sing- und Spielkreis 
statt, oder wir gehen in den Garten. Ab jetzt können die Kinder wieder abgeholt 
werden 

17.00 Uhr Unser Kinderhaus Postwiese schließt. 

 

 

4. Unser Tagesablauf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
5. Unser Team 

 
Um Sie willkommen zu heißen stellt sich unser Team mit Foto, Name und Funktion im 
Eingangsbereich bei Ihnen vor. 
In unserer Einrichtung arbeiten pädagogische Fachkräfte in Voll – und Teilzeit. Als Ausbildungsbetrieb 
bieten wir unterschiedliche Praktika an. Wir sehen dies als wichtige Aufgabe für die Qualität unseres 
Berufsbildes.  
Zur Gebäudereinigung und – Erhaltung stehen uns Reinigungskräfte und ein Hausmeister zur Seite. 
Unser Mittagessen und der Snack wird vom Küchenpersonal der Firma Apetito bei uns im Haus 
zubereitet. 
 
 
 
Dies ist nur eine Kurzkonzeption. Wenn der Wunsch besteht, können Sie gerne Einsicht in die 
gesamte Konzeption haben. Sprechen Sie uns an.  


